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Ein Dankeschön zum Jahresende 

 

Blutspenden sind gelebte NächstenliebeBlutspenden sind gelebte NächstenliebeBlutspenden sind gelebte NächstenliebeBlutspenden sind gelebte Nächstenliebe. Und da (Nächsten. Und da (Nächsten. Und da (Nächsten. Und da (Nächsten----) ) ) ) 

Liebe bekanntlich durch den Magen geht, erhalten alle Liebe bekanntlich durch den Magen geht, erhalten alle Liebe bekanntlich durch den Magen geht, erhalten alle Liebe bekanntlich durch den Magen geht, erhalten alle 

Spenderinnen und Spender bei ihrer Blutspende im Spenderinnen und Spender bei ihrer Blutspende im Spenderinnen und Spender bei ihrer Blutspende im Spenderinnen und Spender bei ihrer Blutspende im 

DeDeDeDezember eine Tafel Lindtzember eine Tafel Lindtzember eine Tafel Lindtzember eine Tafel Lindt----Schokolade in der exklusiven RotSchokolade in der exklusiven RotSchokolade in der exklusiven RotSchokolade in der exklusiven Rot----

KreuzKreuzKreuzKreuz----Edition.Edition.Edition.Edition.    

    

„Ohne Menschen die Blut spenden, würde ich heute hier 

nicht sitzen!“ Solche Aussagen hört der Blutspendedienst 

des Bayerischen Roten Kreuzes (BSD) regelmäßig, wenn er sich mit Empfängern von Blutspenden 

unterhält. „Unserer Meinung nach sind es die Geschichten dieser Menschen, die die Bedeutung von 

Blutspenden deutlich machen und zur Blutspende motivieren.“, so Georg Götz, Geschäftsführer des 

BSDs, „Ohne den Einsatz von Blutspenderinnen und Blutspendern könnten wir vom Blutspendedienst 

die Patienten in Bayern nicht mit lebensnotwendigen Blutpräparaten versorgen. Daher möchten wir 

uns herzlich bei den Spenderinnen und Spendern für ihr Engagement in diesem Jahr bedanken.“ 

 

Allein in Bayern werden täglich 2.000 Blutspenden benötigt, um Menschen mit gesundheitlichen 

Problemen oder in Notsituation mit lebensnotwendigen Blutprodukten versorgen zu können. Da die

einzelnen Blutbestandteile bis heute nicht in ausreichender Menge im Labor herstellbar sind, zählt 

jede einzelne Spende: 2014 kamen beim BSD über 481.000 Blutspenden zusammen. Etwa 32.000 

Menschen spendeten in diesem Jahr das erste Mal. Diese große Anzahl an Spenderblut ist 

notwendig: Denn allein eine halbe Million Blutkonserven aus roten Blutkörperchen 

(Erythrozytenkonzentrate) stellt der BSD jährlich her – für Operationen und zur Behandlung von

schweren Verletzungen. Aber auch große und kleine Patienten mit Blutarmut und chronischen

Knochenmarkerkrankungen sind auf die roten Helfer angewiesen. 

 

Um vor dem nächsten Blutspendetermin zu prüfen, ob man fit für die Blutspende ist, gibt es auf 

der Website des BSDs einen kurzen Spende-Check unter www.blutspende.de/spendecheck. In 20 

Fragen werden alle wichtigen Punkte rund um die Spendefähigkeit geklärt.  

 

Wer in der Vorweihnachtszeit einmal zur Ruhe kommen und gleichzeitig noch ein Geschenk machen 

möchte, das von Herzen kommt, hat hierzu bei einem der nächsten Blutspendetermine oder im 

neuen Jahr Gelegenheit.  

 

AufAufAufAuf    www.blutspendedienst.com/terminewww.blutspendedienst.com/terminewww.blutspendedienst.com/terminewww.blutspendedienst.com/termine    finden Blutspender alle Termine in ihrer Nähe.finden Blutspender alle Termine in ihrer Nähe.finden Blutspender alle Termine in ihrer Nähe.finden Blutspender alle Termine in ihrer Nähe.  



   Seite  2 von 2 

Warum ist Blutspenden beim BRK so wichWarum ist Blutspenden beim BRK so wichWarum ist Blutspenden beim BRK so wichWarum ist Blutspenden beim BRK so wichtig?tig?tig?tig? 

Allein in Bayern werden täglich etwa 2.000 Blutkonserven benötigt. Mit einer Blutspende kann bis zu 

drei Schwerkranken oder Verletzten geholfen werden. Ihre Blutspende ist Hilfe, die ankommt und 

schwerstkranken Menschen eine Überlebenschance gibt. 

  

WWWWer sollte Blut spenden?er sollte Blut spenden?er sollte Blut spenden?er sollte Blut spenden?    

Blutspenden kann jeder gesunde Mensch zwischen 18 und 68 Jahren. Blutspenden in höherem Alter 

sind nach individueller Entscheidung der Ärzte des BRK Blutspendedienstes möglich. Frauen können 

viermal, Männer sogar sechsmal innerhalb von 12 Monaten Blut spenden. Zwischen zwei Blutspenden 

muss ein Abstand von mindestens acht Wochen liegen. Mitbringen sollen die Blutspender/innen 

ihren Blutspendeausweis, bei Erstspendern reicht ein amtlicher Lichtbildausweis.  

 

Blutspendetermine und InfoBlutspendetermine und InfoBlutspendetermine und InfoBlutspendetermine und Informationenrmationenrmationenrmationen    

(auch zum kostenlosen Gesundheitscheck) sind unter der kostenlosen Hotline des 

Blutspendedienstes 0800 11 949 110800 11 949 110800 11 949 110800 11 949 11 zwischen 7.30 Uhr und 18.00 Uhr oder unter

www.blutspendedienst.comwww.blutspendedienst.comwww.blutspendedienst.comwww.blutspendedienst.com im Internet abrufbar. 

 

Der Blutspendedienst des BRKDer Blutspendedienst des BRKDer Blutspendedienst des BRKDer Blutspendedienst des BRK    

Der Blutspendedienst des BRK (BSD) wurde 1953 vom Bayerischen Roten Kreuz mit dem Auftrag 

gegründet, die Versorgung mit Blutprodukten in Bayern sicherzustellen. Er trägt die Rechtsform 

einer gemeinnützigen GmbH. Als modernes pharmazeutisches Unternehmen ist der BSD heute ein 

aktiver Partner im bayerischen Gesundheitswesen. Mit seinen ca. 700 engagierten Mitarbeitern 

organisiert der BSD jährlich in 65 bayerischen Landkreisen etwa 4.600 Blutspendetermine. 

 

Bilder und VideBilder und VideBilder und VideBilder und Videos in der Mediathekos in der Mediathekos in der Mediathekos in der Mediathek    

In der Mediathek bietet der Blutspendedienst des BRK u.a. Bilder aus seinem Produktions- und 

Logistikzentrum in Wiesentheid und vom Blutspenden. Außerdem finden Sie dort Infografiken, z.B. 

zum Ablauf einer Blutspende und Videos mit Geschichten der Blutspendeempfänger Miriam und Felix

Brunner, die nur dank der Blutspenden eine Überlebenschance haben. Sie geben den oftmals 

anonymen Patientinnen und Patienten ein Gesicht. 

 

 
 


